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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TS Selb von 1887 III : TV Weißenstadt 
Donnerstag, 29.02.2024, 19:30 Uhr

Rubner fixiert zwei Punkte für den TV Weißenstadt

Als Alexander Fersch sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TS Selb von 1887 III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TS Selb von 1887 III meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Rubner, Bergmann und Fersch, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Chancenlos waren Hertel / Kirschneck gegen König / Rubner nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten im
Anschluss Huber / Kropf beim 2:3 gegen Bergmann / Fersch. Das Spiel verloren Huber / Kropf
dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den ersten Spielen gingen
nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Wenige Chancen hatte Heidi Kirschneck bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren
Kontrahenten Markus Rubner, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Frank Hertel gelang es Peter König zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Heinz Huber
beim 2:3 gegen Alexander Fersch leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Einen Sieg verpasste danach Gerd Kropf beim 9:11, 7:11, 11:8,
7:11 gegen Jörg Bergmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
1:5. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Heidi Kirschneck und Peter König, ehe
sich die Gastgeberin mit 11:7, 6:11, 11:9, 9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Hertel, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Rubner verlor. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Heinz Huber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Bergmann verlor. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TS Selb von 1887 III 2 Punkte,
TV Weißenstadt 7 Punkte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Gerd Kropf seinem
Gegner Alexander Fersch letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TV Weißenstadt die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TS Selb von 1887 III am 14.03.2024 gegen den TV
1861 Thierstein II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.03.2024 gegen den TV 1861
Thierstein II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TS Selb von 1887 III

Doppel: Hertel / Kirschneck 0:1, Huber / Kropf 0:1 
Einzel: H. Kirschneck 1:1, F. Hertel 1:1, H. Huber 0:2, G. Kropf 0:2 

 TV Weißenstadt
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Doppel: König / Rubner 1:0, Bergmann / Fersch 1:0 
Einzel: P. König 0:2, M. Rubner 2:0, J. Bergmann 2:0, A. Fersch 2:0


